
Prügler laden zur
Jahresversammlung
Miesbach (os) – Zur Jahres-
mitgliederversammlung tref-
fen sich die Fuhrleut
„Prügler“ am Feitag, 28. Ja-
nuar, im Bräuwirt Miesbach.
Ab 19 Uhr gibt es Jahres-
rückblick auf 2010 und einen
Kassenrückblick, sowie eine
Ehrung für eine 25-jährige
Mitgliedschaft. Für musikali-
sche Unterhaltung sorgen
Franz Oberlechner und die
Windeldmusikanten.

Bürgerversammlung
in Bayrischzell
Bayrischzell (os) – Die jähr-
liche Bürgerversammlung
der Gemeinde Bayrischzell
findet wieder statt. Am Mitt-
woch, 26. Januar, wird ab 20
Uhr , im Gasthof Post in
Bayrischzell, der erste Bür-
germeister neue Berichte
verlesen und es werden An-
träge angenommen und
Aussprachen gehalten.

Montessori-Schule
öffnet ihre Türen
Hausham (ft) – Die Montes-
sori-Schule Hausham lädt
am kommenden Samstag,
29. Januar, von 9 bis 13 Uhr
zum Tag der offenen Tür ein.
Neben den Infos zur Grund-
und Hauptschule gibt es
auch ein Kinderprogramm.

Bayrischzell (os) – Klaus Haeg-
ler hat sich für Bayrischzell ent-
schieden. Der Münchner
Unternehmer wählte die Wen-
delsteingemeinde als neuen
Wohnsitz. Und dort gründete er
mit SOFIs World eine Entwick-
lungshilfeorganisation auf Stif-
tungsbasis, deren Sitz nun eben
in Bayrischzell ist. Mittels Fi-
nanzhilfen und handwerklicher
Ausbildung hilft diese Stiftung
Menschen dabei, sich durch
nachhaltig ökologische Projekte
eine eigene Existenzgrundlage
zu schaffen.
Klaus Haegler führt seit 25 Jah-
ren eine Druckerei in München,
entschied sich aber bewusst
aus der Stadt auf das Land zu
ziehen, um endlich auch seinen
„ideellen Interessen“ und sei-
nem großen Hobby, dem Gleit-
schirmfliegen, intensiv
nachgehen zu können. Schon
seit 30 Jahren engagiert sich
Haegler in der Organisation
„Terres de Homes“ und be-
suchte vor zwei Jahren sein Pa-
tenkind in Äthiopien. Dort
verbrachte er einen Tag bei
einem Projekt und lernte Men-
schen und Kultur des Landes
kennen und lieben. Bei einigen
Besuchen von Entwicklungshil-
feprojekten dort, fasste der Un-
ternehmer den endgültigen
Entschluss, „der Welt etwas zu-
rück zugeben“ und gründete
Ende vergangenen Jahres mit
Hilfe von Freunden SOFIs World
- Social Finance. Das Grund-
prinzip der Organisation ist die
einfache Entwicklungshilfe. Mit
Hilfe zur Selbsthilfe möchte Ha-

egler die Menschen nicht zu
„passiven Empfängern von
mildtätigen Gaben degradieren“,
sondern ihnen die Chance
geben, „eigenverantwortlich und
selbstständig für ihren Lebens-
unterhalt zu sorgen“. So kam ein
großes Projekt in Kenia zu-
stande, wo ein ansässiger Mitar-
beiter von SOFIs World die
Kooperation mit einem regiona-
len Bauernverband vereinbart
hat. 8.000 Biogasanlagen sollen
dort innerhalb von vier Jahren
gebaut weren. Damit unterstützt
die Organisation die Bauern im
Land, denn durch Kleinkredite
können diese sich solche Anla-

gen bauen. „Durch die Rückzah-
lung der Kredite schaffen sie
sich eine eigene Existenzgrund-
lage und die handwerkliche Aus-
bildung, bei der Umsetzung der
Investitionen, sind nicht nur die
privaten Investoren Nutznießer,
sondern auch die angelernten
Arbeitskräfte“, erklärt Haegler.
Das Geld, das die Bauern dann
zurückzahlen, bleibt dort und
wird über einen Verein wieder
weiterverwendet.
Ein Vorzeigeprojekt von SOFIs
World ist auch der Bau einer sol-
chen Biogasanlage in einer
Schule an der West Coast, mit
der für 400 Schüler täglich ge-

kocht werden kann. Diese Anla-
gen sind deshalb so effektiv, da
die größte finanzielle Belastung
für die Menschen in Afrika, der
Kauf von Brennholz zum Ko-
chen ist. Weitere Projekte stehen
bereits in den Startlöchern, denn
„Ideen gibt es genug“, sagt Ha-
egler.
Der Neu-Bayrischzeller sucht für
SOFIs World auch immer nach
Leuten, die sich engagieren
möchten. Gerade mittelständi-
sche Unternehmen sollen sich
angesprochen fühlen, mit der
Stiftung zusammenzuarbeiten
und durch finanzielle Hilfe zu un-
terstützen. „Es können sogar
Exklusivprojekte ohne großen
Verwaltungsaufwand gefördert
werden und wir bieten diesen
Firmen an, dieses Engagement
zur Eigendarstellung professio-
nell aufzubereiten“, sagt Haeg-
ler. Aber natürlich werden auch
kleinere Spenden von Privatper-
sonen gerne entgegengenom-
men, denn schon 150 Euro
finanzieren eine Biogasanlage
und stellen eine große Hilfe dar.
Auch möchte der Unternehmer
gerne eine Schulpatenschaft mit
einer Schule aus dem Landkreis
machen, die dann als Projektpa-
tenschaft dienen soll.
Wer eines der Projekte finanziell
unterstützen möchte, kann sei-
nen Beitrag auf folgendes Konto
überweisen: Konto 12079695,
BLZ 711 525 70 Kreissparkasse
Miesbach-Tegernsee. Weitere
Informationen und Kontaktdaten
zu SOFIs World sind im Internet
unter www.sofisworld.org zu fin-
den.
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Biogasanlagen zum Kochen in Afrika

Beeindruckt von Afrika: Klaus Haegler mit einer äthiopischen
Schülergruppe in einer christlich-orthodoxen Steinkirche.

Miesbach (ft) – Eine gute Mi-
schung aus Kultur, Gesundheit
und Geisteswissenschaft bietet
die Volkshochschule Miesbach
in den kommenden Tagen. Be-
reits am Samstag, 29. Januar,
bietet die vhs eine Führung im
neu restaurierten Cuvilliés Thea-
ter München an. Es gilt als be-
deutendstes Rokokotheater
Deutschlands. Der Rundgang
(14 bis 15 Uhr) vermittelt nicht
nur Wissenswertes über den
personellen, organisatorischen
und logistischen Aufwand, der
für eine Vorstellung erbracht
werden muss sowie interessante
Informationen über bauzeitliche
Daten und wegbereitende Per-
sonen, sondern beinhaltet auch
die Besichtigung des Zuschau-
erraums, der Bühne und deckt
auf, was hinter der Bühne alles
passiert. Treffpunkt ist im Foyer
des Cuvilliés Theaters (Max-Jo-
seph-Platz 1 in München).
Zu Wochenbeginn steht bei der
vhs Miesbach dann am Montag,
31. Januar, von 19 bis 21 Uhr
das „Säure-Basen Gleichge-

wicht - Quelle für körperliche
Gesundheit und Wohlgefühl“ auf
dem Programm. Der Vortrag will
zeigen, dass jede chronische
Krankheit auf einer gravierenden
Störung des Säure-Basen-
Gleichgewichts im Körper ba-
siert. Dieses wird von
Ernährungsgewohnheiten, At-
mung, Bewegung und Emotio-
nen beeinflusst. In dem Vortrag
bekommen die Besucher Emp-
fehlungen für eine körperliche
Entsäuerung.
Bereits am Montagvormittag be-
ginn ein dreiteiliges Seminar zur
Literaturgeschichte im Rahmen
des Studium Generale. Von 9 bis
11 Uhr ist die Stilepoche der
Weimarer Klassik das Thema.
Die Teilnehmer beschäftigen
sich mit den geschichtlichen
und sozialen Umständen die zur
Weimarer Klassik geführt haben,
sowie mit den dieser Epoche zu-
grunde liegenden philosophi-
schen Ansätzen und den großen
Autoren Goethe und Schiller.
Anmeldung zu den Veranstaltun-
gen: Telefon 08025/700070.

vhs: Cuvilliés-Theater, Weimarer Klassik und Säurehaushalt

Rokoko und Schiller
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SCHAUMSTOFFE

Knackige FrischeFRUCHTHALLE

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8–18 Uhr durchgehend, Sa. 7.30–12.30 Uhr.
NEU: Mittags durchgehend geöffnet • Angebote gültig ab Mittwoch

mit Brot-, Käse- und Wurstabteilung
Hausham · Alte Tegernseer Str. 1 · Tel. 08026/8380 Groß- und Einzelhandel

MADAGASCAR

Litchi
100 g –.69

MAROKKO

Erdbeeren
HKL. I

250-g-Schale 1.99
ITAL.

Mangold
HKl. I

1 kg 1.99
ITAL.

Kiwi
HKL. I

Stück –.19
SPAN.

Gurken
HKL. I

Stück –.49
ITAL.

Fenchel
HKL. I

1 kg 2.79
BODENSEE

Delicious
HKL. I

1 kg –.79
CANAR.

Tomaten
HKL. I

1 kg 1.89
BELG.

Feldsalat
100 g –.99

BIO

Kartoffeln „Linda“
10 kg 12.90

BIO

Bananen
1 kg 1.99

BIO

Eissalat
Stück 1.79

BIO

Eier
6er-Pack 1.89

SPAN.

Bio-Wein
rot + weiß, trocken 0,75-l-Fl. 4.49

2 Miesbach und Umgebung26. Januar 2011
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Telefax 08025/7098-90 4726. Januar 2011
Telefon 08025/7098-0
Telefon 08025/7098-90

Familienleben verlangt vor allem Flexibilität – auch bei der Mobilität.
Darum haben wir mit dem NISSAN NV200 einen der vielseitigsten Kompakt-
vans entwickelt: der größte Innenraum seiner Klasse, bis zu 7 Sitze und
selbst mit fünf Personen an Bord noch genügend Raum für fünf große Kof-
fer. Und gut aussehen tut er auch noch. Eben ein Typ für die ganze Familie.

Gesamtverbrauch I/100 km: innerorts 9,4, außerorts 6,4, kombiniert 7,5;
CO2 Emissionen kombiniert 177,0 g/km (Messverfahren gem. EU-Norm).
Abb. zeigt Sonderausstattung.
*Anzahlung: E 4.999,00, Finanzierungsrestbetrag: E 11.485,00, Effektiver Jahreszins:
2.99%, Laufzeit: 47 Monate, Schlussrate: E 5.587,00, Monatliche Rate: E 149,00. Ein Ange-
bot der NISSAN Bank.

Wir wünschen
weiterhin viel Erfolg !

setzt werden sollen. Natürlich bietet
HCR Hygiene als POTEMA-Fachbe-
trieb auch weiterhin alle Leistungen
rund um das Thema Matratzenhygie-
ne – von der Durchführung der pa-
tentierten Reinigung bis zumVertrieb
der Original-Reinigungsprodukte.

Der Bereich Hygiene und Reinigung
ist ebenso vielschichtig wie der Kun-
denkreis in der Region: Tourismus,
Hotellerie, Behörden, Schulen, Kin-
dergärten, Industrie, Alten- und Pfle-
geheime, Krankenhäuser, Hausver-
waltungen, Gastronomie oder Ge-
bäudereiniger dürfen sich angespro-
chen fühlen und können ihren Bedarf
am riesigen Spektrum rund um Hy-
giene bei HCR decken. Größere Ab-
nahmemengen und alle Produkte, die
nicht lagernd sind, werden innerhalb
48 Stunden ab Bestellung zum Kun-
den geliefert.

„Faire Preise, Top-Qualität, riesige
Auswahl und starker Service: Ihre
Zufriedenheit ist unser Antrieb! Te-
sten Sie uns! Ihr Christian Rahlwes
und Peter Grahammer“

Text und Fotos:
Leonhard Obermüller

Wir gratulieren Euch!
4-Gang Monatsnenü ee 32,-
Geschenk-Gutscheine für jeden Anlass.

Schliersee-Neuhaus
Tel. 08026/7238

www.sachs-hubertus.de

RESTAURANT

sachs

• Fachbetrieb für Heizung • Sanitär •
Solartechnik • Kundendienst • Notdienst

Dürnbachstraße 14 · 83727 Schliersee
Tel. 08026/922422

Herzlichen
Glückwunsch !

Kaffeevollautomaten
Siebträger – Mühlen – Kaffee

allespresso
Miesbacher Str. 20
83727 Schliersee

Telefon 08026/976620
Öffnungszeiten:

Mo.–Sa. 9.30–12.30 u.
Mo.–Fr. 15.00–18 Uhr, Mi. Ruhetag

Wir gratulieren!

Hygienepapier für jeden Bedarf

HCR bietet eine große Auswahl an Rei-
nigungsmitteln namhafter Hersteller

Anzeige-Verlagssonderveröffentlichung

in Gmund a.Tegernsee

HCR Hygiene
in Gmund a.Tegernsee

HCR Hygiene
So finden Sie uns:

HCR-Hygiene GbR
Tegernseer Straße 17 · 83703 Gmund

Öffnungszeiten: Di., Mi. und Do. jeweils von 13 - 18 Uhr
Terminvereinbarungen können unter

Tel. 08022-9154672 getroffen werden.


